
 

    

 

 

 

 

Nordwestdeutscher Schützenbund e.V. 
Mitglied im Deutschen Schützenbund e.V., Schützenbund Niedersachsen e.V. und 

LandesSportBund Niedersachsen e.V. 

 

Lange Straße 68-70  

27211 Bassum 

Telefon: 04241 93680 

Fax:  04241 936818 

Internet: www.nwdsb.de 

E-Mail: info@nwdsb.de 

 

Amtsgericht Walsrode  

VR 110044 

 

Umsatzsteueridentnummer:   

DE116638160 

 

Konten: 

Kreissparkasse Syke 

IBAN: DE90 2915 1700 1310 0046 41 

BIC:  BRLADE21SYK 

 

Volksbank Syke 

IBAN: DE26 2916 7624 0012 0774 00 

BIC:  GENODEF1SHR 

 

Nordwestdeutscher Schützenbund e.V.  ·   Lange Straße 68-70  ·  27211 Bassum  

Mitgliedsbezirke: Bremen, Bremerhaven-Wesermünde, Diepholz, Elbe-Weser-Mündung, Hoya, Lüneburg, Oldenburg, Osnabrück, Osterholz, Ostfriesland, Stade. 

 
Partner des 

NWDSB 

 

[[NeuerBrief]] 
 
Aktueller Sachstand zum Landesleistungszentrum des  
Nordwestdeutschen Schützenbundes (NWDSB) 
 
 
«Grußformel» «Nachname», 
 
mit diesem Schreiben möchte ich Sie über den aktuellen Sachstand bzgl. des 
Umbaus unseres Landesleistungszentrum (LLZ) und allgemeine Themen 
informieren. In den letzten Monaten gab es wieder etliche Unwegsamkeiten aus 
dem Wege zu räumen. Die wichtigsten Themen waren 
 

• Einholen von Privatdarlehen zur Restfinanzierung – Forderungen der  

Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BAFin) 

• Anonyme Anzeige an Finanzamt Syke 

• Verhandlung am Landgericht Verden zur Aufnahme von Schießsport-

gemeinschaften 

• Umrüstung des Luftdruckstandes auf elektronische Anlagen – 

Förderung durch den LandesSportBund (LSB) 

• Einbau eines behindertengerechten Liftes 

• Einbau einer neuen Schließanlage 

• Einnahmequelle für Vereine 

 
Privatdarlehen zur Restfinanzierung  - Forderungen der BAFin 

Wie wir bereits in den letzten Informationsschreiben mitgeteilt haben gibt es 
Mitglieder, die sich bereit erklärt haben mit Privatdarlehen die Fertigstellung des 
LLZ zu unterstützen. Dieses ist auch ein Baustein der Finanzierung der 
restlichen Baukosten zur endgültigen Fertigstellung des LLZ. Bis Ende letzten 
Jahres wurden bereits Privatdarlehen in Höhe von 166.000,- EUR bereitgestellt.  
Im Januar erhielten wir dann ein Schreiben der Bundesbank, in dem uns 
mitgeteilt wurde, der NWDSB würde unerlaubte Bankgeschäfte tätigen. Nach 
Vorlage der geforderten Unterlagen gab die Bundesbank den Fall an die 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BAFin)  ab. Dieser mussten 
wir dann ebenfalls noch einmal alle Unterlagen übermitteln und die Situation 
darstellen. Nach Prüfung der Unterlagen und Änderung des 
Darlehensvertrages, der jetzt von der BAFin genehmigt ist, mussten seitens des 
NWDSB alle bisherigen Darlehensgeber über den Sachverhalt informiert 
werden. Ihnen wurde in diesem Zuge auch noch einmal die Wahlmöglichkeit 
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eingeräumt das zur Verfügung gestellte Darlehen zurück zu verlangen oder den 
geänderten Darlehensvertrag zu unterzeichnen. 
 
Alle bisherigen Darlehensgeber haben den geänderten Darlehensvertrag ohne 
Zögern unterzeichnet. Es haben sich bereits weitere Darlehensgeber gefunden, 
die unser Projekt unterstützen wollen. Unser Ziel, Privatdarlehen in Höhe von 
250.000,- EUR zu bekommen, haben wir damit erreicht. Für die Unterstützung 
und den damit verbundenen Vertrauensbeweis möchten wir den 
Darlehensgebern den Dank aller im NWDSB organisierten Schützen 
aussprechen. 
 
 
Anonyme Anzeige an Finanzamt Syke 

Am 28. April erhielten wir durch die Commerzbank Kenntnis davon, dass erneut 
eine anonyme Anzeige gegen den NWDSB gestellt wurde. Die Anzeige wurde 
direkt einen Tag nach unserem Delegiertentag in Rehden geschrieben. Dieses 
Mal ging die Anzeige an das Finanzamt Syke. Eine Kopie dieser Anzeige wurde 
zusätzlich auch noch direkt an den Vorstandsvorsitzenden der Commerzbank in 
Frankfurt geschickt. Hierin wurde auf Fragen zum Finanzbericht für das Jahr 
2014, die im Vorwege des Delegiertentages schriftlich durch den 
Bezirkspräsidenten des Bezirksschützenverbandes Bremerhaven-Wesermünde 
Jürgen Wintjen an den NWDSB gerichtet wurden und in der 
Gesamtpräsidiumssitzung am 11.04.2015 durch das Präsidium beantwortet 
wurden, Bezug genommen. Auf telefonische Anfrage beim Finanzamt Syke 
wurde dem NWDSB mitgeteilt, dass das Finanzamt keine steuerrechtlichen 
Probleme in der Anzeige erkennt. Bei den aufgeführten Dingen handele es sich 
vielmehr um interne Verbandsprobleme. Das Finanzamt erhielt vom NWDSB 
eine schriftliche Stellungnahme zu den aufgeführten Punkten. Daraufhin hat das 
Finanzamt den NWDSB aufgefordert eine Steuerklärung für das Jahr 2014 bis 
zum 31.08.2015 einzureichen, um die gemachten Angaben zu überprüfen. 
 
 
Verhandlung am Landgericht Verden zur Aufnahme von Schießsport-
gemeinschaften 

 
Der Bezirksschützenverband Bremerhaven-Wesermünde hat bereits im 
vergangenen Jahr zwei neue Schießsportgemeinschaften, bestehend nur aus 
Sportschützen, aufgenommen, die der NWDSB auf Grund der Satzung nicht 
akzeptieren kann. Das Schützenwesen und der gesamte deutsche Sport basiert 
auf dem Solidaritätsprinzip. Auf Grund einer ersten einstweiligen Verfügung war 
der NWDSB verpflichtet für einige Mitglieder dieser beiden Vereine 
Wettkampfpässe auszustellen, damit die Sportler an den Meisterschaften des 
Deutschen Schützenbundes teilnehmen können. Neben dieser einstweiligen 
Verfügung wurde der NWDSB auf die Aufnahme/Anerkennung der beiden 
Schießsportgemeinschaften verklagt.  
Ein Antrag auf eine zweite einstweilige Verfügung zur Ausstellung weiterer 
Wettkampfpässe ist mit Urteil vom 14.01.2015 vom Landgericht Verden 
zurückgewiesen worden. 
Am 15.07.2015 sollte jetzt die Verhandlung zur Aufnahme der beiden Vereine 
vor dem Landgericht Verden stattfinden. Dieser Termin wurde leider seitens des 
Landgerichts erneut abgesagt und auf den 02.09.2015 verschoben. 
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Umrüstung des Luftdruckstandes auf elektronische Anlagen – Förderung 
durch den LandesSportBund (LSB) 

Das Präsidium des NWSDB hat am 14.07.2014 beschlossen den 
Luftdruckstand im unteren Bereich der Halle 1 des LLZ mit elektronischen 
Anlagen auszurüsten. Hierfür wurde ein Zuschussantrag an den LSB gestellt, 
der vom LSB auch in Aussicht gestellt wurde. Die Umrüstung auf elektronische 
Anlage wird somit zu rund 50% vom LSB bezuschusst. Bereits seit Anfang des 
Jahres wurde auf den Luftdruckstand unten in Halle 1 auf elektronischen 
Anlagen geschossen. Diese wurden uns zunächst leihweise von der Firma 
Meyton zur Verfügung gestellt. Auch die vor kurzem abgeschlossene 
Landesverbandsmeisterschaft Luftdruckwaffen wurde auf diesen Anlagen 
geschossen und brachte wieder hervorragende Ergebnisse mit vielen 
Qualifikationen zur Deutschen Meisterschaft in München zu Tage. Jetzt soll 
schnellstmöglich die endgültige Umrüstung des Standes erfolgen, damit unsere 
Sportler dauerhaft die bestmöglichen Bedingungen für ihr Training und 
Wettkämpfe vorfinden. 
 
 
Einbau eines behindertengerechten Liftes 

Im Rahmen der Inklusion ist es jetzt jedem behinderten Schützen zu 
ermöglichen in den „normalen“ Wettbewerben bei Meisterschaften zu starten, 
nachdem er zu Saisonbeginn dieses auch so beantragt hat. Somit sind wir 
verpflichtet den behinderten Schützen den Zugang in jeden Bereich unseres 
Landesleistungszentrums zu ermöglichen um am entsprechenden Wettbewerb 
teilzunehmen. Da es bislang noch nicht möglich war per Fahrstuhl oder Lift in 
die oberen Bereiche des LLZ zu gelangen hat das Präsidium des NWDSB den 
Einbau eines Treppenliftes beschlossen. Dieser wurde rechtzeitig vor Beginn 
der Landesverbandsmeisterschaften in diesem Jahr am Treppenaufgang in 
Halle 2 des LLZ eingebaut. Für die Finanzierung wurde ein Zuschussantrag bei 
„Aktion Mensch“ gestellt. Eine Zusage hierfür liegt allerdings noch nicht vor. 
 
 
Einbau einer neuen Schließanlage 

Die bisherige Schließanlage des LLZ war noch ein Überbleibsel aus der 
Übernahme des Gebäudes von der Stadt Bassum. Diese war unvollständig und 
es war nur mit erheblichem Aufwand und ständigen austauschen von 
Schlössern möglich eine einigermaßen einheitliche Schließung herzustellen. 
Auch dadurch, dass durch die bisherigen Baumaßnahmen weitere Türen 
hinzugekommen sind, musste ständig mit einer erheblichen Anzahl Schlüssel 
hantiert werden, damit die Räumlichkeiten auch entsprechend ihrer Nutzung 
verschlossen oder geöffnet werden konnten. Da jetzt alle notwendigen Türen 
eingebaut bzw. planungsmäßig erfasst sind konnte eine Gesamtschließanlage 
geplant und umgesetzt werden. Im Brandfall ist damit auch der ungehinderte 
Zugang von Feuerwehr und Rettungskräften in alle Bereiche des LLZ mit nur 
einem Hauptschlüssel gewährleistet. 
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Einnahmequelle für Vereine 

Wir möchten an dieser Stelle auch noch einmal auf eine sehr gute Möglichkeit 
hinweisen,  Einnahmen für ihren Verein zu generieren. 
Der NWDSB hat mit Schreiben vom 28.04.2015 alle Vereine über den mit dem 
Energieversorger Rhenag abgeschlossenen Rahmenvertrag hingewiesen. In 
Informationsveranstaltungen konnten sich alle Vereine über die Art und Weise 
informieren, wie sie und ihre Mitglieder zum einen Geld sparen können und zum 
anderen ihre Vereinskasse aufbessern können. Leider haben sich zu den 
Informationsveranstaltungen nur sehr wenige Vereine angemeldet, so dass 
diese abgesagt werden mussten. Allerdings wurden diejenigen Vereine, die 
Interesse gezeigt haben in kleinem Rahmen entsprechend informiert.  
Hier noch einmal der Aufruf, informiert euch wie die Vereinskasse aufgebessert 
werden kann. Lasst die Chance nicht einfach so an euch vorbeilaufen. 
Informiert eure Mitglieder, dass sie möglicherweise Geld bei ihren 
Energieverträgen sparen und gleichzeitig den eigenen Verein dabei 
unterstützen können. 
 
Jeder kann wechseln, keiner muss wechseln. 
 
Bei Interesse könnt ihr euch gerne an unsere Geschäftsstelle wenden. 
Dort erfahrt ihr, wie ihr an weitere detaillierte Informationen zu dieser 
Einnahmequelle kommt. 
 
 
Ich möchte mich bei allen Unterstützern recht herzlich für ihre tatkräftige Hilfe 
bedanken. Trotz neuerlicher Hindernisse durch anonyme Anzeigen etc. werden 
wir das Ziel, unser Landesleistungszentrum fertigzustellen, weiter verfolgen und 
auch erreichen. Mit solchen Anzeigen und wiederholter negativer 
Berichterstattung über den NWDSB sind viele Schützen verunsichert worden.  
Ein Schaden für das Schützenwesen insgesamt, der nur schwerlich wieder 
auszugleichen ist. Darum lasst uns alle zusammenstehen, um unseren 
Schießsport und damit das gesamte Schützenwesen für die Zukunft stark zu 
machen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Mitgliedern viel Erfolg und „Gut 
Schuss“ bei allen anstehenden Meisterschaften und Wettkämpfen. 
 
 
Nordwestdeutscher Schützenbund e.V. 
 
 
Euer Jonny Otten 
Präsident 


